
Oberster Dübendorfer mit Glanzresultat gewählt
DÜBENDORF Hanspeter 
Schmid (BDP) ist neuer 
Gemeinderatspräsident.  
Das Dübendorfer Parlament 
wählte ihn mit 33 von  
34 möglichen Stimmen.

Kurz und bündig präsentierte 
sich die Traktandenliste: zwei 
Geschäfte, sechs Wahlen. Die  
14. Sitzung der laufenden Le-
gislaturperiode im Dübendorfer 
Gemeinderat dauerte dann aber 
doch eineinhalb Stunden inklu-
sive eines Kurzauftritts der Ju-
gendmusik. Ungewohnt, aber – 
wenn Wahlen anstehen – nicht 
unüblich. 

Jacqueline Hofer (SVP) blickte 
zurück auf ihre Zeit als Gemein-
deratspräsidentin. Sie nannte es 
eine «sehr schöne und spannende 
Zeit» – sieben Sitzungen hat sie 
gleitet. Überwältigend gewesen 
sei aber das, was zwischen den 
Sitzungen passiert sei. Nämlich 
die vielen Einladungen, die sie 
erhalten habe, sagte Hofer. Wenn 
immer möglich leistete sie Folge. 
«Das ist für mich ein Zeichen des 
Respekts gegenüber den Veran-
staltern.»

Der absolute Höhepunkt sei 
hingegen der Gemeinderatsaus-
flug gewesen. Hofer lud ihre 

Amtskollegen auf den Militär-
flugplatz ein, bei dem unter an-
deren Aldo Schellenberg, der 
Kommandant der Schweizer 
Luftwaffe, referierte. Stadtprä-
sident Lothar Ziörjen (BDP) 
blickte in seiner Würdigung 
ebenfalls auf diesen Ausflug zu-
rück: «Die Gäste haben an einem 
Nachmittag auf dem Flugplatz 
viel Neues erfahren und Ein-
blicke gewinnen können.»

Insgesamt habe der Satz «Ich 
bin stolz, eine Dübendorferin zu 
sein» Hofer durch ihr Jahr be-
gleitet, sagte Ziörjen weiter. Sein 
Prädikat für ihre Amtszeit: «er-
folgreich».

Im Rekordtempo unterwegs
Zu Hofers Nachfolger wurde 
Hanspeter Schmid (BDP) ge-
wählt – mit 33 von 34 möglichen 
Stimmen. «Ich bin überwältigt 
von diesem tollen Wahlresul-
tat», war sein erster Satz als 
Ratspräsident.

Schmid ist im Rekordtempo 
unterwegs. Vor zwei Jahren erst 
wurde er in den Gemeinderat 
 gewählt – und auf Anhieb zum 
zweiten Vizepräsidenten. Ent-
sprechend bezeichnete er sich 
als Greenhorn. Für Anregungen 
und Verbesserungsvorschläge 

habe er ein offenes Ohr, man 
habe schliesslich nie ausgelernt, 
sagte Schmid. 

Wie seine Vorgängerin Hofer 
ist auch Schmid ein gebürtiger 
Dübendorfer. Und auch wenn er 
durch einen Freund seines Va-
ters früh politisiert wurde – bis 
er in die Lokalpolitik einstieg, 

dauerte es etwas länger. Erst die 
Überzeugungsarbeit von Maja 
Ziörjen brachte ihn dazu, sich in 
einer aussichtsreichen Position 
für die BDP zu den Gemeinde-
ratswahlen aufstellen zu lassen.

Schmids grosses Hobby ist das 
Eishockey, und diesen Sport ver-
glich er denn auch mit der Poli-
tik. Die gute Stimmung in einem 
Team sei massgebend, und auch 
wenn es manchmal hart zu- und 
hergehe, gelte es, den Respekt 
vor dem Gegenspieler zu wah-
ren.

Der Vater von drei Töchtern 
wird sein Amtsjahr unter das 
Motto «Respekt» stellen. Denn: 
«Respekt hat jeder Mensch ver-
dient. Mit Respekt sollte man 
der Umwelt gegenübertreten, 
und mit Respekt sehe ich mei-
nem Amtsjahr als Gemeinde-
ratspräsident entgegen.» Er 
freue sich auf lösungsorientierte 
Diskussionen und ein konsens-
fähiges Parlament.

Zuerst gab es aber einen Apéro 
– nicht nur mit salzigen Köst-
lichkeiten, sondern auch mit 
zwei grossen Torten. Quasi als 
versüsstes Motto, denn darauf 
zu  sehen  waren  das  Dübendor-
fer Wappen und der Schriftzug 
 «Respekt». Martin Liebrich

WEITERE GESCHÄFTE
DES GEMEINDERATS

DÜBENDORF Wahlen, eine Frage 
und ein Nachhaken – das waren 
die weiteren Geschäfte der gestri-
gen Sitzung. 
◾ Erster Vizepräsident des Dü-
bendorfer Gemeinderats ist San-
dro Bertoluzzo (FDP). Er erhielt  
33 Stimmen. Angelika Murer- 
Mikolasek (GEU/GLP) wurde mit  
23 Stimmen zur zweiten Vize-
präsidentin gewählt. 
◾ Barbara Schori (CVP), Flavia 
Sutter (Grüne) und Paul Steiner 
(SVP) wurden als Stimmenzähler 
gewählt. 
◾ André Csillaghy (SP) wurde in 
die interfraktionelle Konferenz 
 gewählt.
◾ Daniel Burkhardt (SVP) wurde 
in die Bürgerrechtskommission 
gewählt.
◾ Stadtrat Martin Bäumle (GLP/
GEU) beantwortete eine hängige 
Frage.
◾ Andrea Kennel (SP) hakte nach 
in Bezug auf das verbotenerweise 
als Parkplatz genutzte Grundstück 
an der Wallisellenstrasse 24. zo
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Dübendorf hat ein neues Ratspräsidium

   Martin Liebrich
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